
Förderverein Mobilitätszentrale Konstanz e.V. 
Wie alles begann:  

Ideen zur Einrichtung einer Mobilitätszen-

trale gibt es in Konstanz seit 1995. Ein 

Arbeitskreis "Verkehr und Stadtentwick-

lung" verfolgte das Thema stetig weiter. 

Aus diesem Arbeitskreis ging 2001 der 

Förderverein Mobilitätszentrale Konstanz 

hervor. Der gemeinnützige Verein wurde 

anfangs von etwa einem Dutzend Privat-

personen getragen, inzwischen sind aber 

auch einige regionale Organisationen und 

Verkehrsträger dem Verein beigetreten. 

Was wir wollen:  

Unser Ziel ist eine bewusste, vernünftige sowie ökologisch sinnvolle Mobilität. Wir wollen durch 

eine umfassende, vernetzte und individuelle Beratung einen nachhaltigen Umgang mit Mobilität 

erreichen, sowohl für die Freizeit als auch den Beruf. 

Warum in Konstanz?  

In Konstanz besteht eine ungewöhnlich hohe 

Vielfalt an Verkehrsträgern zu Lande, Wasser 

und Luft. Zudem treffen am Bodensee 

Verkehrssysteme mehrerer Länder mit je-

weils eigenem ÖPNV, eigenen Taktzei-

ten, Fahrplänen und sogar Währungen 

aufeinander, dazu kommen „Exoten“ 

wie Solarfähre, Katamaran oder 

Zeppelin. Pendler, Studenten, 

die Grenzlage sowie ein ausge-

prägter und saisonaler Tourismus- und 

Reiseverkehr erhöhen zusätzlich die 

Komplexität der Mobilitätsoptionen. 

Wir sehen eine Mobilitätszentrale als entscheidenden Schritt, diese vermeintlichen Probleme 

als eine große Stärke von Konstanz und der Region Bodensee zu begreifen und zu nutzen. 

Was bisher geschehen ist:  

Durch die Aktivitäten des Vereins (Vorträge, Präsentationen, Lobby- und Medienarbeit usw.) finden 

unsere Anliegen zunehmend Gehör in der Bevölkerung, Kommunalpolitik und Presse. Mittlerweile 

berichten wir allein per Newsletter MobiNews regelmäßig mehr als 300 Interessierten über unsere 

Arbeit. In unserem Internetangebot deuten wir mit den MobiLinks die Vorteile einer zentralen 

Mobilitätsberatung „aus einer Hand“ an.  

Bei einer von uns organisierten Podiumsdiskussion im Herbst 2006 diskutierten Vertreter maßgeb-

licher Verkehrsträger aus D und CH erstmals gemeinsam über eine Mobilitätszentrale in Konstanz. 

Mit der Mobilitätsberatung der Tourist-Info Konstanz ist ein erster Schritt getan. Im anstehenden 

Umbau des Bahnhofs sehen wir die Chance, eine Mobilitätszentrale mit breitem und hoch-

wertigem Servicespektrum zu realisieren. Diese Beratung vor Ort soll durch moderne Kommu-

nikationslösungen erweitert und unterstützt werden. Aktuell geht es z.B. darum, wie Infoterminals 

und GPS-Systeme („Tourenführer aufs Handy“) für unsere Anliegen genutzt werden können.  


